
 
 
 
KHB / Nr.46 / Spruch mit Bildern für Sonntag, den 25.04.2021 
 

Zur Information zum Thema: https://www.youtube.com/watch?v=P7-DXR4lpts 
 
Thema heute: Menschenkenntnis, Persönlichkeit, Identität 
 

Archiv der Sonntagsmails 2020/2021: 
 http://client-consult.de/sonntagsmail-mit-bildern.php 

 

Liebe Sonntagsmailfreunde in nah und fern und ganz fern, 
                                einen schönen guten Morgen in die Runde. 
 

               „Wer auf die Vernunft der Menschen rechnet, wird arm;  
            wer auf ihre Thorheit bauet, gelangt zu schnellem Reichthume,  
                   und wer auf ihre Mäßigung zählt, kennt sie nicht.“ 

          (Ludwig Daniel Jassoy, 1769 - 1831, Frankfurter Rechtsanwalt) 
 
   Na, haben Sie in der letzten Zeit mal darüber nachgedacht, wie es mit Ihrer 
Menschenkenntnis bestellt ist? Verstehen Sie die Menschen in Ihrer Umgebung 
noch? Oder ist wundern angesagt! Es ist schon erstaunlich, wie sich eine 
Persönlichkeit innerhalb weniger Monate verändern kann! 
 

„Lernen, den Mitmenschen zu kennen, ist erste Pflicht.“ 
     (Jean de La Fontaine, 1621 - 1695, französischer Fabeldichter) 

 

   Eine gute Menschenkenntnis ist eine der wichtigsten Persönlichkeits- 
eigenschaften die es gibt, hat meine Mutter mir beigebracht. Und so ist es auch! 
Es erspart eine Menge Ärger! Z.B., wenn man gelernt hat, ganz schnell 
einzuschätzen, wer einem gegenübersteht. Kann man mit dem oder nicht??? Wer 
bei der Begrüßung einem nicht in die Augen schauen kann, feuchte Hände hat, 
einen latschigen Händedruck sein eigen nennt, von dem habe ich mich immer 
zurückgezogen. 
 

  „Menschenkenntnis ist das Resultat vieler Beobachtungen  
über eine Menge verschiedener Menschen.“ 
(Wilhelm Heinse,1746 - 1803, deutscher Schriftsteller) 
 

   Erinnern kann ich mich auch noch, als ich meine erste Freundin mit nach Hause 
brachte, hat meine Mutter mir nahegelegt: Sauberes Taschentuch, geputzte 
Schuhe, saubere Fingernägel gepflegte Haare… sonst geht nichts!!! So verkehrt 
war das nicht! Aber man hat ja ständig dazugelernt, denn… 
 

„Wer nur gütig ist, wird ausgenutzt.  
Wer nur hart ist, wird von niemandem geliebt.  
            Man muß gütig und hart sein, 
    je nachdem, mit wem man zu tun hat.“ 
(Werner Braun, 1951 - 2006, deutscher Aphoristiker) 

 

https://www.youtube.com/watch?v=P7-DXR4lpts
http://client-consult.de/sonntagsmail-mit-bildern.php


    
 
 
 
Manches Mal hat man heutzutage den Eindruck, dass man mit seinen 
Lebenserfahrungen nicht mehr so richtig in die Welt passt. In einer e-Mail mit 10 
Sätzen, beginnen 8 mit dem Wort „Ich“. Im digitalen Zeitalter wird das 
Menschliche und Zwischenmenschliche einen anderen Stellenwert bekommen. 
Ob es für die Menschheit gut oder schlecht ist, wird man in 20 Jahren sehen…  
 

„Wer am Klingelton des Handys den Wert des Menschen erkennt 
                           – bei dem hat es noch nicht geklingelt!“ 

(Klaus Ender, 1939 - 2021, deutsch-österreichischer Fachbuchautor) 
 

   Mit einem Reifegrad über 60 Jahre muss man auch nicht mehr alles mitmachen 
aber aufpassen, dass trotz moderner Kommunikation über Kabel und Satellit die 
persönlichen Kontakte nicht verloren gehen. Das ist besonders in diesen Zeiten 
das Gebot der Stunde! 
 

 „Was wir haben, können wir verlieren,  
aber doch niemals, was wir sind.“ 

              (Wilhelmine von Hillern, 1836 - 1916, deutsche Schauspielerin) 
 

   Wenn man so zurückdenkt, dann hat man vordergründig versucht, möglichst 
komplex und wirklichkeitsnah andere Menschen unter bestimmten 
Gesichtspunkten einzuschätzen. Aber weniger sich selbst als Persönlichkeit 
charakterisiert. Was für ein Typ Mensch sind Sie?  
 

         „Volk und Knecht und Überwinder, Sie gestehn, zu jeder Zeit: 
          Höchstes Glück der Erdenkinder sei nur die Persönlichkeit. 
 

Jedes Leben sei zu führen, wenn man sich nicht selbst vermißt; 
  Alles könne man verlieren, wenn man bliebe, was man ist.“ 

                    (Johann Wolfgang von Goethe, 1749 – 1832) 
 

   Der Mensch als Persönlichkeit ist von seiner Wertigkeit mehr und mehr in den 
Hintergrund getreten. Graue Mäuse sind die Renner der Zeit. Nur nicht anecken, 
warum Entscheidungen treffen und Verantwortung übernehmen??? Aber: 
 

  „Du tust Dinge,  
    die der andere von Dir erwartet und verlierst dadurch Dein Ich.“ 

(Katharina Eisenlöffel, *1932, österreichische Aphoristikerin) 
 

   Es ist sicher lohnenswert, sich in dieser Zeit neue Spielwiesen zu suchen, die 
einem Spaß und Freude machen und im Ergebnis auch Nutzen bringen. Wie 
schätzen Sie sich selbst ein? Welche Charaktereigenschaften zeichnen Sie aus? 
Was wollen Sie verändern, um das Glücksgefühl zu heben?  
 

            
 
 



 
 
         „Wir müssen lernen – und das ist das große Gebot der Zeit,  
                      – lernen, wieder Persönlichkeit zu werden.  
                          Das lernt man im Verkehr mit der Welt,  
                     aber noch besser im Verkehr mit sich selbst.“ 

     (Peter Rosegger, 1843 - 1918, österreichischer Volksschriftsteller) 
 

   Aber das ist nur die halbe Wahrheit. Wenn die Regierungen und die gewählten 
Volksvertreter nicht die äußeren Umstände im Staat so gestalten, dass sich die 
Persönlichkeit „Bürger“ entwickeln kann, dann bleiben die Bemühungen im 
Nebel stecken… 
 

                         „Der Inbegriff aller Rechte ist die Persönlichkeit,  
                        und es ist die erste und höchste Pflicht des Staates,  
                                diese an seinen Bürgern zu schützen.“ 

(Johann Gottlieb Fichte, 1762 - 1814, deutscher Theologe und Philosoph) 
 

  Dass wohl größte und schlimmste was einem in diesen Zeiten passieren kann, ist 
der Identitätsverlust, wenn man das Gefühl hat, nirgendswo mehr dazuzugehören. 
Aber es gibt für alles Lösungen. Wenn man das erkannt hat, dann sollte man 
schnell handeln, die Familie informieren oder zum Hausarzt gehen…  
 

„Aktualität der Zahlenmystik:  
          Der Identitätsverlust war früher ein philosophisches Problem, 
heute reduziert sich das Identitätsproblem  

     häufig auf den Verlust der Pinnummer.“ 
                                (Anselm Vogt, *1950, deutscher Gymnasiallehrer) 
 

   Ihnen einen entspannten Start in die neue Woche und mögen Sie die Dinge  
beherrschen und nicht die Dinge Sie! Denken Sie auch daran: 
 

„Tiere zählen immer zu den besten Menschenkennern.“ 
  (Martin Gerhard Reisenberg, *1949, Diplom-Bibliothekar und Autor) 

 

  Lassen Sie es sich gut gehen im Umfeld Ihrer Familie. Denken Sie daran, dass  
eine gute Menschenkenntnis manches Problem löst, manche Enttäuschung 
erspart und manchen Ärger erst gar nicht aufkommen lässt.  
                       Es immer so schön ist, wie man es sich selbst macht!  
 

Herzlichst Ihr   Karl-Heinz Boßan 
www.client-consult.de / www.khb-radios.de / www.igob.de / www.ostbahn.eu 

____________________________________________________________________  
Kleiner Hinweis zum Thema „Musik als Medizin gegen Virus als Waffe“ 
Jonas Kaufmann: https://www.youtube.com/watch?v=y9s9I3IFJIk 
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Kleiner Hinweis zum Thema „Menschenkenntnis“ 
https://de.wikipedia.org/wiki/Menschenkenntnis 
 

Kleiner Hinweis zum Thema „Persönlichkeit“ 
https://de.wikipedia.org/wiki/Pers%C3%B6nlichkeit 
 

Kleiner Hinweis zum Thema: „Identität“ 
https://de.wikipedia.org/wiki/Identit%C3%A4t 
__________________________________________________________________________ 
Bemerkungen:  
1. Wenn Sie keinen Sonntagsspruch mit Bildern mehr erhalten 

möchten, 
                        bitte informieren Sie mich, danke… 
  
2. Zum Archiv mit den 100 KHB-Sonntagsmails aus der Zeit von 2016 bis 2019 

kommen Sie hier:  http://www.client-consult.de/sonntagsmail.php   
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